Liebe Eltern von SchülerInnen im 20. Wiener Gemeindebezirk!

Bitte beachten Sie die folgenden Regelungen für alle Schulen in der Brigittenau
1. Regelmäßiger Schulbesuch: Während des Schuljahres (Anfang September bis Ende Juni) muss Ihre Tochter / Ihr Sohn die Schule regelmäßig besuchen (Österreichisches Schulpflichtgesetz § 9). Ausnahmen: Das Kind ist krank oder Sie haben in Ausnahmefällen ein Ansuchen um Erlaubnis zum Fernbleiben vom Unterricht gestellt und genehmigt bekommen. Wenn Ihr Kind ohne Entschuldigung und öfter fehlt, kann von der Schule eine Anzeige wegen Verletzung der Schulpflicht gemacht werden und Sie müssen mit einer Verwaltungs-Geldstrafe rechnen.

2. Entschuldigungen: Sollte Ihr Kind wegen Krankheit oder aus einem anderen ganz wichtigen Grund die Schule nicht besuchen können, so müssen Sie noch am selben Tag die Schule (die Direktion oder die LehrerIn/den Lehrer) telefonisch, über Mail oder persönlich darüber informieren, dass Ihr Kind nicht in die Schule gehen kann und wie lange es wahrscheinlich zuhause bleiben muss. Bei längerem Krankenstand kann die Schule auch eine ärztliche Bestätigung verlangen. Wenn das Kind dann wieder in die Schule kommt, muss es eine schriftliche Entschuldigung für seine Fehl-Tage bringen.

3. Erlaubnis zum Fernbleiben aus begründetem Anlass: Wenn Sie in dringenden Fällen eine vorübergehende Befreiung vom Schulbesuch brauchen, beachten Sie bitte genau die folgende Vorgehensweise: Schriftliches Ansuchen (Formular liegt in der Schule auf) mit genauer Begründung. Für 1 Tag kann die Lehrerin/der Lehrer Ihres Kindes die Erlaubnis erteilen. 2 Tage bis eine Woche müssen Sie bei der Direktion einreichen. Länger als eine Woche ebenfalls bei der Direktion, aber auch der Bezirksschulinspektor bekommt das Ansuchen und kann die Erlaubnis erteilen. Stellen Sie den Antrag mindestens 2 Wochen vor Antritt in der Direktion der jeweiligen Schule! Die Freistellung kann nur in wichtigen und dringenden Angelegenheiten ausnahmsweise gewährt werden.  

4. Schulbesuchsbestätigungen (für Finanzamt, Arbeitsmarktservice, usw.) werden von der Direktorin / dem Direktor der Schule Ihres Kindes ausgestellt. Schicken Sie am besten Ihrem Kind einen Zettel mit dem Wunsch nach Ausstellung einer Schulbesuchsbestätigung mit. Und rechnen Sie bitte mit einer möglichen Wartezeit von bis zu 3 Tagen, bis Sie die Schulbesuchsbestätigung bekommen. 

5. Übersiedlungsmitteilung / Schulwechsel innerhalb des Bezirks: Wenn Sie übersiedeln oder aus einem anderen wichtigen Grund die Schule wechseln, müssen Sie sich von Ihrer Direktion eine Übersiedlungsmitteilung ausstellen lassen. Beachten Sie bitte: Wenn Ihr Kind innerhalb des XX. Bezirks die Schule wechselt, müssen Sie davor noch das „Ansuchen um einen Schulwechsel“ an Ihrer Schule ausfüllen. Dieses Ansuchen wird von der Schule (LehrerInnen, Direktion) kommentiert und dem Bezirksschulinspektor vorgelegt. Erst nach seiner Genehmigung darf die Schule die Übersiedlungsmitteilung ausstellen. Ausnahme: Für Integrationskinder (= SchülerInnen mit Sonderpädagogischem Förderbedarf) gelten andere Regelungen – wenden Sie sich in diesem Fall bitte auch direkt an das Sonderpädagogische Zentrum in der Treustraße 9, Tel.  330 45 87.

Wir danken für die Einhaltung unserer Regelungen und hoffen, dass Ihnen diese Informationen eine Hilfe dabei sind!

Die DirektorInnen der Volksschulen und Kooperativen Mittelschulen des 20. Bezirks

